
Arbeitslosigkeit bedeutet, dass es zu wenig Arbeit gibt für , die

arbeiten wollen. Das kann verschiedene Gründe haben. Nach dem Ersten

 musste Deutschland beispielsweise für die Kriegsschäden

aufkommen. Daher ging es der  schlecht und viele Menschen

konnten keinen Job finden. Oder die Industrie setzt viele  ein und

braucht dann weniger Menschen, die arbeiten. Vielleicht will auch jemand die

 wechseln, weil ihm die Arbeit nicht gefällt oder weil sie zu schwer

ist. Wenn er dann  und keine neue Arbeitsstelle findet, ist er

arbeitslos, zumindest während einer gewissen . Manchmal wird

einem Mitarbeiter auch aus einem bestimmten Grund gekündigt, er

 also dann seine Arbeit. Das kann zum Beispiel geschehen, wenn

die Firma nicht mit seiner  zufrieden war, oder wenn die Firma

Geld sparen muss oder will.

Aber nicht jeder, der nicht , ist ein Arbeitsloser. Nicht zu den

Arbeitslosen zählen zum Beispiel Hausfrauen oder ,

schulpflichtige Kinder, Studenten und Rentner. Wer wegen seiner 

nicht arbeitet, ist krank. Er bekommt dann  von seiner

Arbeitsstelle. Kann jemand gar nicht arbeiten, weil er zum Beispiel einen schweren

 hatte, dann ist er invalid.

Wer Arbeit sucht und keine findet, kann sich in den meisten  bei

einem Arbeitslosenamt anmelden. Dort erhält man vom Staat Geld als

 für den fehlenden Lohn. Wie lange man das Geld erhält, hängt

vom Land ab, vom Alter des  und davon, wie lange er vorher

gearbeitet hat. In Deutschland und der  sind das etwa zwei Jahre.
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